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Die Organe der Handewitter
Kommunalpolitik

Folge 4: Der Infrastrukturaus-
schuss
Wenn in der Gemeinde Handewitt 
gebaut wird, dann hat im Prinzip 
immer der Infrastrukturausschuss 
seine Finger im Spiel. Manchmal 
nur in einer Nebenrolle, wenn für 
ein neues Krippenhaus der Sozi-
al- und Kulturausschuss die Strip-
pen zieht oder unter der Regie des 
Schul- und Sportausschusses die 
Gemeinschaftsschule wächst. In 
der Regel werden die Gewerke für 
Bauprojekte aber im Infrastruktur-
ausschuss vergeben.
Ein klassisches Feld ist der Bau und 
vor allem die Sanierung von Stra-
ßen. Dabei übernimmt der Schwarz-
decken-Unterhaltungsverband Nord 
(SUV), dem 58 Gemeinden ange-
schlossen sind, die Erneuerung des 
Asphaltbelags, während sich die 
Kommunen um die Bürgersteige 
kümmern. Für das Feld der Ver-
kehrsberuhigung wurde ein eigener 
Arbeitskreis einberufen. Viel Geduld 

erfordert das Legionellen-Problem 
in der Schaulandhalle, was wahr-
scheinlich nur mit einer kostspie-
ligen Lösung zu beseitigen ist. Große 
Investitionen stehen auch bei der 
Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik an, die bislang nur 
in Ellund eingeführt wurde. Im er-
sten Schritt soll ein Ingenieur für ein 
Lampen-Kataster beauftragt wer-
den. Die letzte im Infrastrukturaus-
schuss thematisierte Anschaffung 
galt einer Verbesserung des Winter-
dienstes. Beide Standorte des kom-
munalen Bauhofs erhielten jeweils 
zwei transportable Salzsilos.
Überhaupt der Bauhof: Leiter Ul-
rich Knickrehm berichtet seit dieser 
Wahlperiode stets dem Gremium 
über die anfallende Arbeit. „Ich habe 
es als richtig empfunden, dass er re-
gelmäßig dabei ist“, erklärt der Aus-
schuss-Vorsitzende Wolfgang Hen-
nig. So herrscht ein kürzerer Draht 

Lesen Sie weiter auf S. 12

www. m-m.sh

Wolfgang Hennig ist seit 25 Jahren in der Kommunalpolitik
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zwischen Kommunalpolitik und 
Bauhof, wenn es um die Nach-
pflanzung von 100 Bäumen als 
Folge der Sturmschäden oder 
die Pflege von gemeindlichen 
Liegenschaften geht. Vor der 
letzten Kommunalwahl war der 
Bauhof selbst Ausgangspunkt 
einer tiefergehenden Diskus-
sion. In Hüllerup sollte ein 
gemeinsamer Sitz entstehen, 
dann blieb es aber doch bei 
den Standorten in Weding und 
Handewitt. „Der Bauhof ist da, 
wo die Arbeit ist“, umschreibt 
Wolfgang Hennig den Konsens 
unter den Fraktionen. Dabei 
denkt er auch an die Schulweg-
sicherung in Handewitt, Weding 
und Jarplund.
Wolfgang Hennig selbst hat den 
Infrastrukturausschuss erst im 
Sommer 2013 übernommen, 
ist aber seit Jahren eine fes-

te Größe in der Handewitter 
Kommunalpolitik. Der 66-Jäh-
rige stammt aus dem be-
schaulichen Süderschmedeby, 
meisterte das Abitur am Alten 
Gymnasium in Flensburg, war 
drei Jahre Zeitsoldat, ehe er 
die Lehrer-Laufbahn einschlug. 
Nach einem ganz kurzen Ab-
stecher in Sankt Michaelisdonn 
landete der Pädagoge 1974 in 
Handewitt. Geschichte, Erd-

kunde und Sport waren seine 
Domänen, hauptsächlich an 
der ehemaligen Hauptschule. 
„Bis auf Musik und Kunst habe 
ich eigentlich jedes Fach unter-
richtet“, schmunzelt Wolfgang 
Hennig, der erst seit Kurzem 
pensioniert ist.
Neben dem Lehrer-Beruf war 
er lange Zeit Reservist bei der 
Bundeswehr, betätigte sich 
als Schiedsrichter und Trainer 
im Handball und war zeitwei-
se auch Vorstandsmitglied 
im TSV Jarplund-Weding. So 
entschloss er sich erst 1990 
dazu, sein Politik-Interesse 
auszuweiten und die vorhan-
dene SPD-Sympathie in eine 
Mitgliedschaft zu verwandeln. 
Schnell war Wolfgang Hennig 
Schriftwart im Ortsverein und 
rückte 1991 als bürgerliches 
Mitglied in den damaligen Ju-
gend- und Sportausschuss 
nach – als bürgerliches Mit-
glied. Seit 1994 hatte er ein 
SPD-Mandat im Gemeinderat 
und wurde ab 1996 für zwei 
Jahre auch stellvertretender 
Bürgermeister. Von 2003 bis 
2008 schloss sich eine zweite 
Amtszeit an. „Auf Vorschlag der 
CDU“, erzählt Wolfgang Hennig. 
„Trotz unterschiedlicher Cou-
leur waren wir in erster Linie 
alle Handewitter.“
1998 übernahm er den Vorsitz 
im Planungs- und Umweltaus-

schuss und behielt dieses Amt 
für 15 Jahre. Über die Kom-
munalfusion von 2008 hinaus. 
Damals gab es viel „Neuland“ 
zu entdecken. In guter Erin-
nerung ist ein Treffen mit Bür-
germeister Arthur Christiansen, 
Bürgervorsteher Bernd Rehmke 
und dem Verwaltungsbeamten 
Rüdiger Vollmer geblieben, bei 
dem die Flächennutzungsplä-
ne auf dem Tisch lagen. „Der 
Bürgermeister hat mir von Jar-
plund und Weding erzählt, ich 
unterrichtete ihn über Hande-
witt“, erzählt Wolfgang Hennig.
Er erlebt derzeit einen Unruhe-
stand. Neben der Gemeindepo-
litik und der SPD (stellvertre-
tender Ortsvereinsvorsitzender, 
Fraktionschef) engagiert er sich 
im Vorstand des Handewitter 
SV und mit einem sportlichen 
Angebot im „Mittagsband“ 
der Offenen Ganztagsschule. 
Fest steht, dass es spätestens 
2018 ruhiger werden soll. Dann 
soll mit der Kommunalpolitik 
Schluss sein. Wolfgang Hennig: 
„Zu unserem Ortsvereinsvor-
sitzenden Andre Hense habe 
ich schon gesagt: Ohne mich, 
es sei denn die Welt bricht zu-
sammen.“ Doch ein Zulauf von 
jungen Genossen versprechen 
bessere Perspektiven für die 
Handewitter SPD, die derzeit 
mit nur drei Sitzen im Gemein-
derat vertreten ist. (ki) n

www. m-m.sh

Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Termine in
der Kommunalpolitik
3. Februar, 19.30 Uhr: Hauptausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)
4. Februar, 19.30 Uhr: Planungs- und Umweltausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)
10. Februar, 19.30 Uhr: Infrastrukturausschuss
(Aula Schule Handewitt)
17. Februar, 19.30 Uhr: Schul- und Sportausschuss
(Freizeitheim Weding)
19. Februar, 19.00 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)
24. Februar, 19.30 Uhr: Finanz- und Wirtschaftsausschuss
(Aula Schule Handewitt)
10. März, 19.30 Uhr: Gemeinderat (Aula Schule Handewitt)
18. März, 19.30 Uhr: Schul- und Sportausschuss
(Freizeitheim Jarplund)
25. März, 19.30 Uhr: Planungs- und Umweltausschuss
(Freizeitheim Weding)
26. März, 19.00 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de

Bauvorhaben stehen auf der Tagesord-
nung des Infrastrukturausschusses
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Handewitter Schulgeschichten, Teil 4: 
Radtouren und Strafarbeiten

Die Schule bildete in den alten 
Dörfern oft den Mittelpunkt des 
Ortslebens und lag zumeist im 
Zentrum der Ortschaft oder zu-
mindest ganz in seiner Nähe. 
In Haurup war es anders; man 
würde nicht vermuten, dass 
das weiße Gebäude mit dem 

schwarzen Dach, das einige 
Meter vom Südrand der Sied-
lung entfernt liegt, einst die 
Stätte war, in der die Kinder 
Schreiben und Lesen lernten. 
Der Standort war ein Kompro-
miss zwischen Haurup und 
Hoffnung. 1902 hatte ihn der 

ortsansässige Bauunternehmer 
Carsten Carstensen hochgezo-
gen, nachdem sich die Bevöl-
kerung in Weding, Hüllerup und 
Haurup einig geworden war, 
die gemeinsame Distriktschule 
aufzugeben und den Schulweg 
für den Nachwuchs zu verkür-
zen.
Ende September 1902 begann 
der Unterricht in Haurup mit 
33 Schülern. Eine Zahl, die 
über die Jahrzehnte hinweg 
weitgehend konstant blieb. Im 
Sommer standen das ABC und 
das Einmaleins nur vormittags, 
im Winter auch nachmittags 
im Fokus. Erst 1922 erhielt die 
Schulklasse einen zweiten Ein-
gang, bis dahin strömten alle 
durch den Flur der Lehrerwoh-
nung. Überhaupt waren die Ein-
künfte der Lehrer bescheiden, 
die sich stets dankbar zeigten, 
wenn die Bauern sie mit Milch 
versorgten. Noch schwieriger 
waren die Verhältnisse wäh-
rend und unmittelbar nach 

dem Ersten Weltkrieg. Wegen 
fehlender Brennstoff-Vorräte 
musste die Schülerschar in den 
kleineren, ausgebauten Dach-
boden umziehen, um dort nach-
einander in zwei Kleingruppen 
unterrichtet zu werden.
Die kleine Hauruper Bildungs-
stätte kam nicht zur Ruhe. In 
den 20er Jahren musste sie 
sogar einmal wegen einer 
Diphterie-Epidemie geschlos-
sen werden, ein Kind starb. 
1929 übernahm Sönke Fried-
rich Paulsen die Lehrerstelle. Er 
trat bald der NSDAP sowie der 
SA bei und engagierte sich im 
nationalsozialistischen Appa-
rat. Das Klassenzimmer diente 
nun auch der Hitler-Jugend als 
Versammlungsraum. In jener 
Zeit schritten Reparaturen und 
Sanierungen des Gebäudes vo-
ran, während Rad-Touren nach 
Schwansen und Nordschleswig 
die Stimmung hoben. Es zog 
aber auch ein neuer Ton ein. An 
das morgendliche „Heil Hitler!“ 
kann sich Asmus Nis Andresen 
noch gut erinnern.
1940 war er eingeschult wur-
den. Sönke Friedrich Paulsen 
war nun zeitweise an der Front, 
weil er sich freiwillig zum Wehr-
dienst gemeldet hatte. Die Hau-

Schulbesuch nach über einem halben Jahrhundert

Die letzten Hauruper Schüler
Foto: Andreas Andresen

Schul-Alltag von Erwin Jepsen. Foto: Jepsen



19Chronik

ruper Schule kooperierte mit 
dem nächsten Nachbar. „Eine 
Woche waren wir bei uns, dann 
mussten wir nach Hüllerup“, er-
zählt Asmus Nis Andresen. „Wir 
sind immer quer über die Kop-
pel marschiert.“ Den Oeversee-
ring gab es damals noch nicht. 
Nach dem Krieg läutete ein 
Morgengebet den Schullalltag 
ein. Lehrerin Ilse Schulze aus 
Pommern war mit ihrer Familie 
in Haurup gestrandet und fand 
erschreckende Zustände vor. Es 
fehlte an Lehr- und Schreibma-
terial, in der Schule war es kalt, 
und die zerbrochenen Fenster 
waren nur notdürftig mit Pappe 
geflickt. Aufgrund der Flücht-
lingswelle schoss die Schü-
lerzahl auf 80. Zumindest gab 
es nun einen Behelfsraum und 
zeitweise eine zweite Lehrkraft. 
„Das war ein Gewusel“, berich-
tet Dieter Niemann, der 1948 
Erstklässler war. „Eine Gruppe 
rechnete für sich, eine andere 
las in einem Buch, während 
der Lehrer ein Diktat durchzog. 
Manchmal haben uns die groß-
en Schüler geschnappt und mit 
uns das große Einmaleins ge-
übt.“ Anderswo muss es noch 
chaotischer gewesen sein; 
denn Lehrer Kurt Schümann, 
bislang in Norderdithmarschen 
tätig, entschied sich 1947 für 
Haurup, da „Schule und Woh-
nung unter allen Angeboten am 

besten erhalten waren.“
Es häuften sich die Lichtblicke: 
1946 erfreute ein Kinderfest 
die kleine Gemeinde, ab Juli 
1947 etablierten sich für einige 
Zeit die Schulspeisungen, die 
aus amerikanischen Spenden 
finanziert wurden, und dann 
wurde ein Ödland an den Bahn-
schienen als Sportplatz ertüch-
tigt. „Wir haben mit Schubkar-
ren unsere eigene Sprunggrube 
geschaffen“, schmunzelt Die-
ter Niemann. „Wir nannten es 
Biologie-Unterricht!“ Immerhin 
war Haurup nun für Vergleichs-
kämpfe mit Unaften oder 
Gottrupel gerüstet.
Die Pädagogik der unmittel-
baren Nachkriegszeit war über-
haupt nicht mit der heutigen 
vergleichbar. Bei schlechtem 
Verhalten rotierte der Rohr-
stock oder der Lehrer zog 

haben wir im Heu genächtigt“, 
verrät Dieter Niemann.
Kurt Schümann ging 1961 in 
Ruhestand. Ihm folgten Chri-
sta Thordsen und später Anke 
Katzmann. Die Dörfergemein-
schaftsschule in Handewitt 
nahm immer mehr Konturen 
an, die Jugend wechselte an 
den neuen Standort. Im letz-
ten Schuljahr 1968/69 war nur 
noch die Grundschule in Haurup 
ansässig. „Lehrer, Pastor und 
Bürgermeister – das waren die 
Respektpersonen im Dorf. Mit 
dem Ende der Schule verän-
derte sich das Leben im Dorf“, 
erklärt Andreas Andresen, einer 
der letzten Hauruper Schüler, 
den Wehmut der Zeitgenossen. 
Als Dreikäsehoch war die neue 
Zeit für ihn vor allem aufregend: 
„Es fuhr nun ein großer blauer 
Bus mit Bluna-Werbung nach 
Handewitt.“ (ki) n

an den Haaren. Bei Fehlern 
drohten umfangreiche Straf-
arbeiten. „Ich hatte eigentlich 
Glück“, plaudert Asmus Nis 
Andresen. „Aber einige erwi-
schte es tüchtig und schrieben 
in kurzer Zeit halbe Schulhefte 
voll.“ Dieter Niemann erinnert 
sich, dass er eines Tages 200 
Mal zu Papier bringen musste: 
„Ich darf nicht über den Stake-
tenzaun klettern.“ Gerne ließ 
Lehrer Kurt Schümann von den 
Schülern die Teppiche klopfen, 
die Früchte im Garten ernten 
oder die Ziege melken. Auf der 
anderen Seite standen unver-
gessliche Ausflüge. Es kursiert 
noch immer das Gerücht von 
einer mehrtägigen Rad-Tour ins 
Weserbergland. Bei der große 
Distanz kaum glaubhaft. Belegt 
ist indes ein Zwei-Tages-Trip 
an die Nordsee zum Hinden-
burgdamm. „Bei einem Bauern 

www. m-m.sh

Das ehemalige Hauruper Schulgebäude beheimatete zunächst die örtliche Kultur-
gruppe und eine Tischtennisplatte. 1973 verkaufte es die Gemeinde Haurup an den 
Landwirt Hans Lorenz Hansen, der es in ein Wohnhaus verwandelte

So sah das Gebäude früher aus. Foto: Andreas Andresen
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Freizeit: Neue 
Reitwege-Philosophie

Zahlreiche Details eines Reit-
wege-Konzeptes, das von der 
Aktiv-Region „Mitte des Nor-
dens“ gefördert worden war, 
sollen Schritt für Schritt reali-
siert werden. Gerhard Beirer, 
Vorsitzender im kommunalen 
Finanz- und Wirtschaftsaus-
schuss, der in Handewitt auch 
für die Felder Tourismus und 
Naherholung zuständig ist, 
ordnete zumindest einer im 
November stattgefundenen In-

formationsveranstaltung eine 
„Anschub-Wirkung“ zu. 
30 Gäste – vom Hobby-Reiter 
bis zum Reiterhof-Besitzer – 
waren erschienen, um Kritik zu 
äußern und Anregungen vor-
zubringen. Und um sich selbst 
besser zu organisieren: Mittler-
weile ist eine „Interessensge-
meinschaft Reiten Handewitt“ 
(IGRH) gegründet worden, die 
sich zukünftig mit der Ge-
meinde austauschen wird. Das 

nächste Ziel ist eine Prioritäten-
liste der Einzelvorhaben.
Erste Ansätze schälten sich 
bereits in der November-Dis-
kussion heraus. Hoch im Kurs 
steht etwa eine pferdetaugliche 
Verbindung von Handewitt nach 
Ellund. Eine alte Reit-Trasse am 
Alten Kirchenweg musste mit 
dem Aufblühen des Gewerbe-
gebiets im Alten Kirchenweg 
aufgegeben werden. Auch 
Lückenschlüsse mit den Reit-

wege-Netzen anderer Gemein-
den wurden angesprochen. Die 
Kommunalpolitik hat besonders 
das Kiesnachnutzungsvorhaben 
„Seenlandschaft Flensburg“ im 
südwestlichen Gemeindege-
biet auf dem Schirm, um dort 
den Aspekt der Naherholung 
aufzuwerten und den nur pe-
ripher vorhandenen Tourismus 
zu fördern. Eine Unterquerung 
der Bundesstraße 200 bei Hau-
rup-Hoffnung wäre denkbar, 
ebenso bis zu vier Meter brei-
te Wege, die von Reitern, Kut-
schen, Joggern und Radfahrern 
gleichermaßen genutzt werden 
könnten. Noch sind aber einige 
Fragen offen. Vor allem auch die 
der Finanzierung. So wartet die 
Gemeindeverwaltung auf einen 
Bescheid der Aktiv-Region, ob 
nach der Konzeption auch die 
Umsetzung gefördert wird. Da 
allerdings für das gesamte Ge-
biet der Aktiv-Region maximal 
150.000 Euro ausgeschüttet 
werden können, müssen die 
Gemeinden eigene Mittel ein-
bringen oder andere Quellen 
anzapfen. Handewitt wird in 
den Haushalt 2015 zunächst 
nur Planungskosten von 6000 
Euro einstellen. Ein Zeichen 
dafür, dass eine Umsetzung 
frühestens ab 2016 erwartet 
wird. (ki) n

Gemeinsame Reit- und Fuß-
wege schließen sich nicht aus
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Interessengemeinschaft
Reiten Handewitt

Frank & Brigitte Erichsen
Handewitt  ·  Schafflund  ·  Großenwiehe 

Tel. 0 46 08 - 9 60 89

Das Reitwegenetz in Han-
dewitt zusammen mit der 
Gemeinde auszubauen unter 
Einbeziehung aller Ortsteile – 
das steht ganz oben auf der 
Agenda der neugegründe-
ten Interessengemeinschaft 
Reiten Handewitt (IGRH). Alle 
Handewitter Reiter und Rei-
terinnen sind eingeladen, 
dieses Anliegen durch ihre 
Unterschrift, Ideen und Infor-
mationen oder auch aktive Mitarbeit zu unterstützen. Weitere Infos, 
einen Aufruf und Unterschriftenlisten zum Herunterladen sowie die 
Kontaktmöglichkeiten zur IGRH sind verfügbar im Intern unter 

http://ig-reitwegehandewitt.jimdo.com











TrauDich an deine Stärken!

www.traudichwas.de

Systemisch-integrative 
Lern- und Familientherapie 

Dr. Susanne Steinert

Flensburg
0461 - 2 27 28

Handewitt
04608 - 60 61 71

Handewitt · Alter Kirchenweg 58

Unterricht für Jung & Alt

Ab sofort auch in Handewitt
im Gesundheitszentrum Kosmig

mit folgenden Instrumenten:
Klavier / Keyboard:Tel. 0 46 1 / 490 20 666

Gitarre / E-Gitarre / Bass:Tel. 0 46 1 / 14 02 76
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Zeugnisse, Empfehlungen und 
Elternsprechtage bringen bei 
vielen Schülern manche Proble-
me ans Licht. Diese im zweiten 
Halbjahr konstruktiv anzugehen 
unterstützt das Team von Trau-
DichWas in Handewitt. 

Ausgehend von einer stärkenorien-
tierten Eingangsphase, in der die 
individuellen Fähigkeiten und positi-
ven Lernzugänge entdeckt werden, 
erhalten kompetente Förderung 
zur Steigerung von Konzentration, 
Motivation, Selbstwertgefühl sowie 
konkrete fachliche Unterstützung 
in vielen Schulfächern. So werden 
Basiswissen und Kompetenzen 
aufgefrischt, um im Sommer das 
Schuljahr erfolgreich abzuschlie-
ßen. Eltern erhalten begleitend 
eine ausführliche Beratung.   

Ab sofort sind auch alle Handewit-
ter eingeladen, das Beratungsun-
ternehmen Harmonikus Hypnokon-
zepte kennen zu lernen: 

Im Kosmig-Gesundheitszen-
trum steht ab sofort interes-
sierten Nutzern ein wunder-
schöner Seminarraum für 
Vorträge, Veranstaltungen, 
Seminare, Schulungen, 
Workshops etc., mit einer 
Teilnehmerzahl von bis zu 75 
Personen auf 90 lichtdurch-
fluteten Quadratmetern, zur 
Miete zur Verfügung. 

Der harmonisch gestaltete 
Seminarraum punktet zudem 
durch einen puristisch wir-
kenden Kamin und vermittelt  
Wohlfühlatmosphäre.

Weitere Ausstattung:
• Fernseher/DVD
• Lautsprecheranlage
• Beamer, inkl. Leinwand
• Moderationstafel/Flipchart
• Tische/Bestuhlung

Speisen und Getränke:
Unterschiedliche Catering-
möglichkeiten auf Anfrage.

Der Kosmig-Seminarraum 
kann zu unterschiedlichen 
Wochen- und Wochenendta-
gen gemietet werden.

Buchungsdetails auf Anfrage 
unter 0 46 08 – 60 61 62.

Angebot 
Seminarraum

Foto: Das Team von TrauDichWas in Han-
dewitt: Nina Hauke, Dr. Susanne Steinert 
und Cordula Plagemann

Hier finden Menschen allen Alters 
kompetente Unterstützung im Än-
dern von Gewohnheiten wie auch 
in der Bewältigung von Prüfungs-
stress und Lernblockaden. Dr. Su-
sanne und Ralf Steinert, die in klini-
scher Hypnose, mentalem Training 
und in systemisch-stärkenorien-
tiertem Coaching ausgebildet sind, 
ermutigen beispielsweise Raucher, 
sich unter www.harmonikus.de 
kostenlos ihren individuellen 
Weg zum Nichtraucher ermitteln 
zu lassen.

Kinder und Eltern können sich gern 
unverbindlich über die vielfälti-
gen pädagogischen Angebote des 
TrauDichWas-Teams informieren, 
zum Beispiel dienstagsnachmittags 
bei Corudula Plagemann oder nach 
telefonischer Vereinbarung: 0 46 08 
– 60 61 71. 

Hypnokonzepte

Mentale Stärke in Beruf und Freizeit
Nachhaltige Rauchentwöhnung

Sport- und Prüfungscoaching

Konzepte für 
Erfolg und 

Zufriedenheit

Tel. 0461 - 909 606 88
www.harmonikus.de
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NOSPA-Cup 2015: Vierte Auflage 
mit goldenen Bällen

Das Handewitter Hallenturnier 
um den NOSPA-Cup erlebte 
eine Siegerehrung wie aus 
dem Märchen. Drei fleißige 
Feen überreichten jedem G-
Jugend-Spieler eine „goldene 
Kugel“. Mit den gewonnenen 
Streetsoccer-Bällen fühlten 
sich die kleinen Kicker wie 
Hans im Glück oder die sieben 
Zwerge. Alle hatten ihren Spaß, 
und alle hatten geschwitzt. Bei 
der F-Jugend wurde schon 
energischer um das runde Le-
der gekämpft. Der Torjubel fiel 
euphorischer aus, ebenso die 
Freude über einen gehaltenen 
Neunmeter. Eine offizielle Wer-
tung gab es aber auch in dieser 
Altersklasse nicht. Erst ab der 

E-Jugend hatten Tabellen und 
Statistiken einen festen Platz.
Im Grunde waren es viele klei-
ne Hallen-Events, die die Orga-
nisatoren aus dem Kreis des FC 
Wiesharde unter dem gemein-
samen Dach „NOSPA-Cup“ 
bündelten. Der Trainerstab je-
der Altersklasse organisierte 
eigenständig, sodass alle Tur-
niere einen eigenen Charakter 
erhielten. Bei den Kleinsten 
funktionierte es ohne Schieds-
richter. Dafür begrenzten blaue, 
weiche Banden die Felder, wäh-
rend sich bei den Älteren die 
Spielfläche bis zur Hallenwand 
ausdehnte. Am meisten Musik 
erklang bei der D-Jugend, wäh-
rend Waffeln und Kaffeegeruch 

die Auftritte der Kleinsten, die 
zum Familien-Ereignis mutier-
ten, abrundeten. Zumeist wur-
de in zwei Hallen gleichzeitig 
gekickt. Nur die C-Jugend kam 
mit einem Spielfeld aus. „Da 
an diesem Wochenende auch 
die Qualifikation für die Hallen-
Kreismeisterschaft läuft, muss-
ten einige Teams absagen“, er-
klärte FC-Trainer Bernd Schlott. 
„Sonst hätten wir versucht, 
ein zweites C-Jugend-Turnier 
aufzuziehen.“ Viele Gastgeber-
Teams beteiligten sich am 
sportlichen Reigen. „Es war das 
Grundprinzip, dass alle unsere 
jungen Fußballer beim eigenen 
Turnier auch spielen sollen“, 
berichtete der FC-Vorsitzende 
Frank Siedenbiedel, der zuletzt 
bei den Kleinsten einen „Run“ 
registrierte. Dank der Unter-

stützung des Namenspatrons 
„NOSPA“ gab es in allen Al-
tersklassen adäquate Preise. 
NOSPA-Filialbereichsleiter Rü-
diger Thiel kam persönlich zur 
Siegerehrung der E-Jugend 
und brachte Bälle, Equipment 
und Süßigkeiten mit.
Außerhalb der vierten Auflage 
des „NOSPA-Cups“ bestrit-
ten auch Frauen, Altliga und 
Männer ihren „Budenzauber“. 
Besonders stimmungsvoll 
ging es am Samstagabend 
im Handewitter Sportzentrum 
zu, als nicht weniger als zwölf 
Männer-Teams auf den beiden 
Spielfeldern kickten und die 
Tribünen füllten. Dabei erlebte 
die Gruppe A ein Foto-Finish. 
Vor der letzten Begegnung hat-
te DGF Flensborg ein 4:0 als 
Vorgabe, um BW Löwenstedt 
noch vom Sieger-Thron zu 
stoßen. Dieses „goldene Tor“ 
glückte erst zwölf Sekunden 
vor Schluss gegen Gastgeber 
FC Wiesharde, der damit noch 
vom Bronze-Rang fiel. (ki) n

www. m-m.sh

Auch bei den jüngeren gab es tolle Leistungen

Ein Wiesharde-Derby in der C-Jugend
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Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

www.phys io -handewit t .de

Massagegutscheine verschenken?? Informieren
Sie sich in der Praxis!! Wir haben tolle Angebote!!

Sport

Gemeinsam  
statt einsam
38 Wohneinheiten  
im Wohnpark Norderkamp

Neu! Mehrgenerations-Wohnen 
Der Vorverkauf läuft ab September 2012

Für Fragen und Informationen:  
www.wohnpark-handewitt.de oder  
rufen Sie uns an Tel. 04608-972755

M & M Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG 
Alter Kirchenweg 54 . 24983 Handewitt
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M & M Grundstücksgesellschaft
mbH & Co. KG

DRK Pflegeheim

N

H
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Lecker Chaussee

L96

Osterstraße

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
2. Vorsitzender: Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852 · Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Fußballobmann (Senioren): Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
Jugendobmann · SG-Leiter A, B und C-Jugend: Ulrich Weger · Flugplatzweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 18 14 · Mobil: 0177 – 46 81 814 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann D, E, F, G-Jugend: Ralf Petersen · Westerstraße 16 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 97 05 32 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Schiedsrichterobmann: Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49 · Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de
Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des FC Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de
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HErzSporT      
Tag Was Wer Uhrzeit ort Übungsleiter Telefon
Donnerstag Nachsorgegruppe  17:00-18:30 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
Donnerstag Akutgruppe Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr. 18:30-20:00 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587

GyMnASTIK      
Montag BBP/Step  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Montag Latin-Dance  19:45-20:45 Thorsaal Gyselle Mende
Dienstag Joy-Arobic  18:00-19:30 Kleine Halle Anke Kehl 04639-7511
Dienstag Fitness Intervall Training  18:30-19:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Dienstag Body-Fitness  19:45-20:45 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Mittwoch Joy-Arobic  09:00-10:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Callanetics  10:00-11:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Sport für Jedermann Männer 18:00-19:30 Kleine Halle Axel Mademann 04608-365
Mittwoch Seniorensport Männer 18:30-19:30 Thorsaal Ingrid Raddatz
Donnerstag Körpertraining  09:00-10:00 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Donnerstag Pilates - geschlossener Kurs (Anmeldung) 17:30-18:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Donnerstag Flexi-Bar  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Freitag Step-Aerobic für alle  18:15-19:15 Thorsaal Astrid Beckmann 04608-973940

TUrnEn      
Montag Geräteturnen ab 5 J. Anfänger I 14:30-15:30 Wikinghalle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Turnen ab 1. Schuljahr 15:30-16:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Eltern-Kind-Turnen  16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen 3/4 Jahre 15:00-16:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr 16:00-17:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen 5/6 Jahre 17:00-18:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Mittwoch Turnen 3/4 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Petra Mademann  04608-365
Mittwoch Eltern-Kind-Turnen ab 1 Jahr 16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen Anfänger II 14:00-15:30 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen Fortgeschrittene 15:00-17:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985

SCHWIMMEn      
Mittwoch Seepferdchen - Silber ab 5 Jahren (nur n. Absprache) 13:00-16:00 Schwimmhalle Jarplund Margrit Johannsen 04608-971985

TEnnIS      
Montag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Rainer Stephan  04608-6561
Dienstag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Rainer Stephan  04608-6561
Mittwoch  Frauen 16:00-20:00 Tennisplatz Bärbel Kirschner  04608-972801
Freitag  Kinder 15:00-16:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
Freitag  Jugend 16:00-17:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464

VoLLEyBALL      
Dienstag  Herren 19:45-22:00 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
Freitag  Freizeitgruppe 17:30-19:00 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
Freitag  Herren 19:00-20:45 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067

JUDo      
Samstag  ab 8 Jahren 13:00-14:30 Kleine Halle Fridjof Struck 0461-14684656
Samstag  bis 7 Jahre 14:30-16:00 Kleine Halle Fridjof Struck 0461-14684656

BADMInTon      
Montag  Schüler m/w 15:30-17:00 Wikinghalle 1 Carsten Delzer 04639-7837926
Donnerstag  Schüler m/w 15:30-17:00 Wikinghalle 1 Carsten Delzer 04639-7837926

KArATE      
Montag  8-13 Jahre 17:30-18:30 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096
Mittwoch  Erwachsene/14 Jahre  19:45-21:00 Thorsaal Markus Acktun   0461-6756096
Freitag  Erwachsene 19:15-20:00 Thorsaal Markus Acktun   0461-6756096

AG FAHrrADFAHrEn / WAnDErn      
Donnerstag  April – September: Radfahren 16:00 Tennisheim / Clubheim Klaus Sörensen 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

        

JETZT 
NEU!

Wir freuen uns, bei Moments of
Harmonie nun auch die einzigartige 
Beauty-Produktvielfalt von Backstage 
Hamburg anbieten können. Wer bei 
Make-up Trends & Farbe mit höchsten 
Ansprüche liebt, liegt bei uns goldrichtig.
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, Konto 10000491, BLZ 217 500 00
Raiffeisenbank eG Handewitt, Konto 101290, BLZ 215 653 16 • Spendenkonto Handewitter Sportverein, Konto 10019273, BLZ 217 500 00.

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VorSTAnD:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ErWEITErTEr VorSTAnD:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUnGSLEITEr:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
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HSG Handewitt/Nord Harrislee: 
Mädels behaupten sich in der Bundesliga

Die Anfahrt zur gastgebenden 
TSG Ketsch gestaltete sich im 
beginnenden Weihnachtsver-
kehr als langwierig. Es waren 
immerhin fast 750 Kilometer 
auf der A7 zu bewältigen. Und 
so war der Bus auch erst in der 
Freitagnacht am Zielort. Das 
erste Spiel gegen Leverkusen 
war dann so gar nicht nach dem 

Geschmack des Trainers sowie 
der mitgereisten Betreuer und 
Fans. Mit 14:28 verloren die 
Mädels sang und klanglos ge-
gen eine hochmotivierte Lever-
kusener Mannschaft. Abends 
hatten die Mädels jedoch Ge-
legenheit, den Kopf wieder frei 
zu bekommen. In intensiven 
Gesprächen wurde das Spiel 
analysiert und eine Kampfansa-
ge für den Sonntag formuliert. 
So eine Blamage sollte nicht ein 
zweites Mal passieren. Beim 
anschließenden Julklapp löste 
sich die angespannte Stim-
mung.
Am Sonntag mussten die 
Nordlichter gleich zwei Mal 
an den Start. Im ersten Spiel 
trafen sie auf den Gastge-
ber, den TSG Ketsch. Trotz 
eines Vier-Tore-Rückstand 
konnte mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung, 
ein 27:25-Sieg eingefahren 
werden. Das gab viel Selbst-
vertrauen für die letzte Par-
tie des Wochenendes. Gegen 
Göppingen setzte sich die 
HSG nach einer eher ausge-
glichenen Anfangsphase zum 
Ende der ersten Halbzeit ab. 
In der zweiten Halbzeit gelang 
durch kluges Spiel im Angriff 
und beherztes Zupacken in 
der Abwehr ein zunehmend 
souveräner Auftritt, der in ei-
nen 32:24-Erfolg mündete.
Mit dem zweiten Tabellenplatz 
im Gepäck kehrte das Team 
erschöpft aber durchaus glück-
lich nach Flensburg zurück. 
Damit bleibt der Einzug ins 
Viertelfinale für die HSG HNH in 
greifbarer Nähe.
Der zweite Spieltag der Zwi-
schenrunde findet am letzten 
Januar-Wochenende in Lever-
kusen statt. Es gilt, den zweiten 
Tabellenplatz zu verteidigen. 
(avl) n

Wir kümmern uns!

Kauslundhof 5 / 24943 Flensburg
Tel.+49 (0) 461-70 71 80
info @fds-flensburg.de
www.fds-flensburg.de Ei
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Vor der wohl verdienten Weih-
nachtspause wartete auf die 
A-Jugend der HSG Handewitt/
Nord Harrislee ein hartes Stück 
Arbeit. Der erste Spieltag der 
Bundesliga-Zwischenrunde 
stand an. In vier Vierer-Gruppen 
werden an zwei Spieltagen die 
zwei Gruppenbesten für das 
Viertelfinale um die deutsche 

Meisterschaft ausgespielt. 
Nachdem sich das Team von 
„Shorty“ Linde in der Bun-
desliga-Vorrunde für die Zwi-
schenrunde qualifiziert hatte, 
warteten mit dem Titelverteidi-
ger Bayer Leverkusen, mit der 
TSG Ketsch und mit FA Göppin-
gen schwere Brocken auf die 
Mannschaft.

Die A-Jugend war in Ketsch
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Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von  9.00 - 12.00 Uhr

und Mo. - Do.  von 15.00 -17.00 Uhr 

Kostenloser Badcheck unter 04608/ 333
www.Badgestalter-Handewitt.de     

Werkstraße 4   

24983 Handewitt

www. m-m.sh

SG Training: Für 2015 ist der 
Auftakt gemacht

Während die Nationalmann-
schaften bei der Weltmeister-
schaft im Katar weilen, nahm 
die SG Flensburg-Handewitt 
Kurs auf die Rückrunde, die am 
11. Februar mit der Partie ge-
gen MOGAZ HT Besiktas Istan-
bul beginnt. Mitte Januar fand 
die erste Übungseinheit des 
neuen Jahres im Förde-Fitness 
statt. Bis auf die vier WM-Teil-
nehmer fehlte nur Johan Ja-
kobsson, der aufgrund seiner 

kurzfristigen WM-Absage noch 
eine Woche Heimaturlaub er-
halten hatte. Aber auch von den 
Anwesenden konnten nicht alle 
das normale Programm ablie-
fern. Verletzungen sind der eine 
Grund, aber auch die richtige 
Dosierung der Belastung. So 
trat Thomas Mogensen etwas 
kürzer, kehrte aber sichtlich zu-
frieden aus dem Urlaub zurück. 
„Die letzten beiden Wochen ha-
ben ihm, seiner Familie und sei-

nem Körper gut getan“, meinte 
SG-Trainer Ljubomir Vranjes.
Er selbst flog an den Persischen 
Golf. Er fungierte als Experte 
des schwedischen Fernsehens 
und beobachtete reichlich 
Spiele. „Es gibt derzeit so viele 
interessante Handballer, nach 
der WM wird meine Liste un-
endlich sein“, schmunzelt der 
Coach. Das Hauptinteresse galt 
natürlich der Linkshänder-Posi-
tion im Rückraum. Während der 
„Chef“ abwesend war, hielt Co-
Trainer Maik Machulla die Zügel 
beim Training in der Hand. Na-
türlich ausgestattet mit den In-
struktionen und dem Vertrauen 
von Ljubomir Vranjes.
Ein Spieler war schon eine Wo-
che früher am arbeiten: Holger 
Glandorf. „Nach dem Achilles-
sehnenriss und zwei Wochen 
Nichtstun geht es erst einmal 
nur darum, den Kreislauf wie-
der in Gang zu bekommen und 
etwas zu schwitzen“, sagte der 
Linkshänder. Gleichwohl hatte 
sein Reha-Programm bereits 
feste Strukturen. Immer vor-

mittags ging es zum Radeln ins 
Förde-Fitness und danach zur 
Behandlung bei SG-Physiothe-
rapeutin Jana Kräber. Auch Jim 
Gottfridsson (Ermüdungsbruch 
im Fuß) schlug zum Auftakt 
im Förde-Fitness auf. Seine 
Reha ging aber hauptsächlich 
in Südschweden über die Büh-
ne. Der Schwede machte viele 
Übungen für die Obermusku-
latur und etwas Wurf-Training 
im Stehen. Das Bein belasten 
durfte der 22-Jährige noch 
nicht. „Im Februar gibt es eine 
wichtige Untersuchung, dann 
entscheidet sich, ob ich inten-
siver trainieren kann“, sagte 
Jim Gottfridsson. Er hoffte auf 
ein Comeback Mitte März. Auch 
Jacob Heinl trainierte nur do-
siert. Wegen einer Virusinfekti-
on hatte er schweren Herzens 
seine WM-Teilnahme absagen 
müssen. Nun muss sich der 
Kreisläufer wieder langsam he-
rantasten. „In der letzten Woche 
ging es noch ganz schwer, nun 
wird es langsam besser“, be-
stätigte der 28-Jährige. (ki) n

Jim Gottfridsson blickt nach vorne
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Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
01.02., 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): SG-A-Jugend – Empor Rostock
(Wikinghalle)
08.02., 15.00 Uhr (oberliga, weiblich): HSG-A-Jugend – HC Treia/Jübek
(Holmberghalle)
08.02., 17.00 Uhr (3. Liga): SG II – VfL Fredenbeck (Wikinghalle)
11.02., 19.30 Uhr (Champions League): SG – Besiktas Istanbul (Flens-Arena)
14.02., 16.00 Uhr (oberliga): SG-B-Jugend – VfL Bad Schwartau (Wikinghalle)
14.02., 18.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): SG-A-Jugend – SC Magdeburg
(Wikinghalle)
18.02., 19.00 Uhr (Bundesliga): SG – SC Magdeburg (Flens-Arena)
21.02., 15.00 Uhr (oberliga, weiblich): HSG-A-Jugend – SG WiFT Neumünster 
(Holmberghalle)
21.02., 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – SV Mecklenburg-Schwerin (Wikinghalle)
22.02. 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): SG-A-Jugend – Füchse Berlin
(Wikinghalle)
25.02., 19.00 Uhr (Bundesliga): SG – TuS N-Lübbecke (Flens-Arena)
07.03., 14.30 Uhr (oberliga, weiblich): HSG-A-Jugend – ATSV Stockelsdorf 
(Holmberghalle)
07.03., 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – HF Springe (Wikinghalle)
08.03., 15.00 Uhr (oberliga): SG-B-Jugend – MTV Lübeck (Wikinghalle)
08.03., 15.00 Uhr (Bundesliga): SG – SG BBM Bietigheim (Flens-Arena)
25.03., 20.15 Uhr (Bundesliga): SG – FA Göppingen (Flens-Arena)
28.03., 15.00 Uhr (oberliga, weiblich): HSG-A-Jugend – Buxtehuder SV
(Holmberghalle)
28.03., 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – Wilhelmshavener HV (Wikinghalle)
29.03., 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): SG-A-Jugend – VfL Potsdam
(Wikinghalle)
29.03. 17.00 Uhr (oberliga): SG-B-Jugend – AMTV Hamburg (Wikinghalle)
In Handewitt startet bei Spielen in der Flens-Arena 45 Minuten vor dem 
Anpfiff ein Gelenkbus von der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 25 Minuten 
nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. 
Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im SG-
online-Shop, im Scandinavian Park Handewitt, im Citti-Park und in den 
sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163). 

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Die A2-Jugend der SG Flensburg-Handewitt hat die Hinrunde auf dem dritten 
Platz abgeschlossen. Die Mannschaft hat das Ziel – und auch das Potenzial –, die 
Qualifikationsrunde zu erreichen und unter Umständen in der nächsten Saison in 
die Schleswig-Holstein-Liga einzuziehen. Für die neue Trikots bedankt sich die 
Mannschaft bei Ronald Dass (Otto&Kollegen). Für die nächste Saison freut sich die 
A2-Jugend auf Verstärkung von Spielern aus Handewitt und Umgebung. Gesucht 
werden Jungs der Jahrgänge 1997 bis 1999, die Lust auf Leistungshandball unter 
dem großen Namen SG Flensburg-Handewitt haben. Die Trainingszeiten sind mon-
tags 18.30 bis 20 Uhr sowie freitags von 17 bis 18.30 Uhr. Wer Interesse hat, meldet 
sich am besten bei Trainer Alen Bajramovic (Tel. 0170-5250090)
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Junior-Team: Eine 
phänomenale Hinrunde

www. m-m.sh

Das Junior-Team der SG 
Flensburg-Handewitt stieß als 
Aufsteiger in die 3. Liga vor – 
und fühlte sich in der höheren 
Spielklasse sofort heimisch. Zu 
Weihnachten stand eine sensa-
tionelle Hinrunden-Bilanz von 
24:6 Punkten zu Buche. „Wir 
haben aus fast jedem Spiel 
das Bestmögliche herausge-
holt und bewegten uns stets 
im Bereich des Maximums“, 
gratulierte Trainer Till Wiechers 
seine Jungs zur furiosen ersten 
Saisonhälfte.
Abseits des Spielfelds machten 
sich aber schon Probleme breit. 
Im Januar existierte nur ein 
äußerst eingeschränkter Trai-

ningsbetrieb. Teilweise tummel-
ten sich nur vier Spieler in der 
Duburghalle. „Es werden wohl 
einige auf die Zähne beißen 
müssen“, glaubte Till Wiechers. 
Er dachte dabei an Torwart Tim 
Lübker (Ellbogen-Blessur) und 
an das Bänderriss-Trio Marcel 
Möller, Normen Louwers und 
Ove Jensen. Per Oke Kohnagel 
(Kreuzband-Dehnung) und Tho-
re Jöhnck (Fingerbruch) hatten 
zwar „grünes Licht“ von den 
Medizinern erhalten, aber noch 
Trainings-Rückstand.
Irgendwann musste beim 
Tabellendritten dem Perso-
nalengpass Tribut gezollt wer-
den. Gegen den TSV Altenholz 

kassierte das Junior-Team mit 
dem 26:28 die erste Heimnie-

derlage der Saison und ließ 
den Verfolger auf fünf Punkte 
heranrücken. „Wenn alle, die 
gespielt haben, wieder das 
Bestmögliche abgerufen hät-
ten, wäre wieder ein Sieg he-
rausgesprungen“, meinte Till 
Wiechers. „Doch am Ende ist 
den meisten die Kraft ausge-
gangen.“ Zu allem Überfluss 
fehlte überraschend Rück-
raum-Kraft Michael Nicolai-
sen. „Er hätte zu den wenigen 
Topfitten gezählt, wenn er sich 
nicht eine Grippe eingefangen 
hätte“, nahm es der Coach mit 
einer Prise Galgenhumor. Ohne 
Spielmacher Per Oke Kohnagel 
musste das Junior-Team in 
puncto Kreativität einige Ab-
striche machen. (ki) n

M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt

Tel.  04608  972755 · Fax  04608  972766
info@fernheizung-handewitt.de

Handewitt heizt ein: 
Ihre Wärme aus der 
Nachbarschaft.

Finn Klang umkurvt die Abwehr

Nick Witte ist nicht zu halten
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Gemeinschaftsschule: 
Kooperation mit dem Nachbarn

lich auf überregionaler Ebene, 
die die sogenannte „Sekun-
darstufe II“ nur für Handewitt 
genehmigte. Allerdings mit dem 
Vorbehalt, dass mittelfristig 
mindestens 50 Schüler einen 
Jahrgang besuchen sollen. 
Eine Zahl, die noch nicht ganz 
erreicht ist. Im Amt Schafflund 
diskutiert man derweil nicht 

über eine eigene Oberstufe in 
der Zukunft. Das sei angesichts 
des demografischen Wandels 
„illusorisch“, betonte Schaf-
flund Schulverbandvorsteher 
Volkert Petersen. Vielmehr soll 
den jungen Menschen aus dem 
Einzugsbereich nun ein „ganzer 
Strauß“ an regionalen Abitur-
Profilen geboten werden. (ki) n

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04

info@anwalt-luther.de

In diesen Tagen tritt sie in 
Kraft: Die vierseitige Koopera-
tionsvereinbarung zwischen 
den Gemeinschaftsschulen 
in Schafflund und Handewitt 
ist unterschrieben. Damit ist 
Schafflunder Schülern – vo-
rausgesetzt die Noten stim-
men – die Aufnahme an der 
gymnasialen Oberstufe in 
Handewitt garantiert. Zuvor 
hatte die Schafflunder Seite 
bereits Verträge mit dem Alten 
Gymnasium und den berufsbil-
denden Zentren in Flensburg 
geschlossen. „Entsprechend 
ihren Neigungen wollen wir un-
seren Mittelstufenschülern ein 
möglichst breites Spektrum auf 
dem Weg zum Abitur bieten“, 
erklärt Schafflunds Schulleiter 
Gerd-Ulrich Marquardt. Sein 
Handewitter Kollege Andreas 
Pawellek ergänzt: „Wir sehen 
uns als möglichst passgenaue 
Oberstufe an einer Gemein-
schaftsschule.“
Ferner werden gemeinsame 
Sportfeste und Schwimm-
veranstaltungen angestrebt, 
ebenso eine Zusammenarbeit 
im Mittelstufenbereich, um ver-
einzelt Wahlpflichtfächer unter 
gemeinsamer Regie durchzu-
führen, wenn an den beiden 

Einzelstandorten die Schüler-
zahlen nicht ausreichen. Auch 
regelmäßige Treffen der Schul-
leiter und Fachlehrer sind im 
Vertragswerk verankert. 
Vor rund zwei Jahren hatten 
Schafflund und Handewitt in-
tensiv um jeweils eine eigene 
gymnasiale Oberstufe gebuhlt. 
Die Entscheidung fiel letztend-

www. m-m.sh

Andreas Pawellek (links) mit den Schafflunder Kooperationspart-
nern Volkert Petersen und Gerd-Ulrich Marquardt (rechts)
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Eine Phalanx der Winterturnier-SiegerGemeinschaftsschule: 
Aufwertung für die Verbraucher-Bildung

ist nach den neuesten fach-
pädagogischen Erkenntnissen 
eingerichtet“, erklärte Schul-
leiter Andreas Pawellek. Für 
die geladenen Gäste aus Kom-
munalpolitik, Verwaltung und 
Schulwesen gab es gleich eine 

Kostprobe: Schüler mehrerer 
Jahrgangsstufen bereiteten 
Finger-Food vor und servierten 
es im Nachbarraum, der sonst 
für die Theorie genutzt wird.
153.000 Euro kostete die 
neue Küche letztendlich, rund 
20.000 Euro weniger als zuvor 
kalkuliert. „Mit Verwaltung und 
Schulleitung haben wir drei Mal 
zusammengesessen und ge-
schaut, wo wir noch etwas ein-
sparen können“, betonte Klaus 
Neitzel, Vorsitzender im Schul- 
und Sportausschuss. Nur zwei 
Beispiele: Die bisherigen Ho-
cker werden weitergenutzt, und 
Geschirrwagen wurden günstig 
in Eigenregie geordert.
Hauptsächlich dient die Schul-
küche dem Fach „Verbraucher-
Bildung“, das in den Jahr-
gangsstufen sieben bis zehn als 
Wahlpflichtkurs belegt werden 
kann. Aber auch Grund- und 
Förderschüler versammeln 
sich am Herd und befassen 
sich ganz anschaulich mit dem 
Themen-Komplex „Ernährung“. 
(ki) n

Im Januar 2013 wurde der 
neue Komplex „Haus 3“ der 
Gemeinschaftsschule Han-
dewitt eingeweiht. Ein letzter 
Mosaikstein fehlte aber lange 
Zeit: die neue Schulküche. Um 
die entwickelte sich ein kleines 

Politikum. Aufgrund klammer 
Gemeindefinanzen wurde das 
Projekt geschoben, zeitweise 
sogar grundsätzlich in Frage 
gestellt und der Haushaltsan-
satz gekürzt. Doch nun ist die 
Schulküche in Betrieb. „Sie 

www. m-m.sh

In der neuen Küche bringt 
das Kochen doppelt so viel Spaß
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Partnerschaft Handewitt-Salacgriva: 
Schnupperphase für neue Köpfe
Ein Schüleraustausch läuft 
regelmäßig, und im Sommer 
2013 weilte der Shanty-Chor 
„Ellunder Nordlichter“ im Bal-
tikum. Doch auf administra-
tiver Ebene legte die Partner-
schaft zwischen Handewitt 
und dem lettischen Salacgriva 
seit Sommer 2011, als sich 
das deutsch-lettische Partner-
schaftsforum in der Jarplund 
Hochschule versammelt hatte, 
eine schöpferische Pause ein. 
Doch im November traf eine 
Delegation vom anderen Ende 
der Ostsee ein. An der Spitze 
der langjährige Bürgermei-
ster Dagnis Straubergs. „Wir 
empfinden Dankbarkeit für Rat 
und finanzielle Hilfe“, blickte er 
kurz auf die seit 1991 existie-
rende Gemeinde-Kooperation 
zurück. „Ich denke, sie ist eine 
Bereicherung für beide Seiten, 
und auch Handewitt hat etwas 
gelernt.“ Das gut dreitägige 

Programm hatte viele Fasset-
ten. Einen großen Raum nahm 
die Besichtigung der Gemein-
schaftsschule Handewitt ein, 

zumal auch der lettische Schul-
leiter Eduards Admidins mit von 
der Partie war. Er registrierte 
mit Freude, dass die alte Schul-

küche demnächst in Container 
verstaut wird und nach Salac-
griva transportiert werden soll. 
Ein besonderes Auge warfen 
die Gäste auf die Fischfabrik 
„Vega Salmon“, da in der let-
tischen Hafenstadt die Fischin-
dustrie stets eine große Bedeu-
tung hatte. Auch ein Treffen mit 
Handewitts früheren Bürger-
meister Dr. Arthur Christiansen, 
der weiterhin den Vorsitz des 
Freundeskreises „Salacgriva-
Handewitt“ innehat, stand auf 
dem Programm. In der Gemein-
deverwaltung erblickte Dagnis 
Straubergs neue Gesichter. 
Joachim Schmidt fungiert erst 
seit 2013 als Bürgervorsteher, 
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen ist sogar erst seit erst 
knapp einem Jahr im Amt. 
Handewitter und Letten berie-
ten über „Anstoß-Impulse“ bei 
Wirtschaft, Vereinen und Kir-
che, um die Partnerschaft auf 
weitere Standbeine zu stellen. 
Zugleich lud Dagnis Straubergs 
die deutsche Seite zu einem 
Gegenbesuch ein. (ki) n

MODELLBAU

im CITTI-PARK Flensburg 
Tel. 0461-50033991
www.imlau2play.de

Ochsenweg 27 · Flensburg/Weiche
Tel. 0461-50033993

www.RCParkenshop.de 

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–13.00 Uhr, 13.30–18.00 Uhr
Sa. 9.30–13.00 Uhr · Mi. Vormittag geschlossen

Salacgriva
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Das Handewitter Leben
Geht es nur mir so? Nach dem besinnlichen bis munteren Dezem-
ber mit seinen vielen Feiertagen und Festlichkeiten falle ich im Ja-
nuar immer in ein kleines Loch. Der Monat scheint ereignisärmer 
– und ist es wahrscheinlich auch. Und dann die Dunkelheit, die 
noch mächtiger wirkt, da die erhellende Weihnachtsbeleuchtung 
verschwunden ist. Und wenn es dann auch noch viel regnet, hege 
ich häufiger Gedanken, wie ich das Schmuddelwetter loswerden 
könnte. Die gute Nachricht: Wir haben es geschafft – der Februar 
steht vor der Tür. Die Tage werden nun spürbar länger. Und wem 
das alles zu lange dauert: Am 6. März ist in unserer Kirche der 
Weltgebetstag. Diesmal dreht sich alles um die Bahamas. Die In-
selgruppe – habe ich gehört – liegt in der Karibik. Mit tropischen 
Gedanken werden wir dann bestimmt den Frühling hervorlocken.

VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: 
Weihnachtsstimmung und das neue Jahr
Am 6. Dezember fand die 
Weihnachtsfeier des VdK-
Ortsvereins Flensburg-Weiche/
Handewitt in den festlich ge-
schmückten Räumen der 
Tanzschule N statt. Fast 100 
Gäste waren gekommen und 
verbrachten gemeinsam einen 
gemütlichen Adventsnachmit-
tag. Die Damen des Vorstands 
hatten wieder jeden Platz mit 
liebevoll selbst gebasteltem Ad-
ventsschmuck dekoriert. Zum 
Kaffee gab es leckeren Butter-
kuchen und Schmalzbrote. Vor 
Beginn der Veranstaltung ließ 
eine Foto-CD über die Urlaubs-
fahrten des vergangenen Jah-
res noch einmal all die schönen 
Ziele der VdK-Ausflüge in 2014 
Revue passieren und machte 
neugierig auf die neu geplanten 
Aktivitäten. Anschließend führte 

der Vorsitzende Wilhelm Ideus 
wie immer gekonnt durch das 
Nachmittagsprogramm. 
26 Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft konnten in die-
sem Jahr vorgenommen wer-
den. Leider waren nur drei Ju-
bilare anwesend, die anderen 
waren alters- oder krankheits-
bedingt verhindert. Sie erhalten 
ihre Urkunde und das Abzei-
chen per Post. Der Nachmittag 
war weiterhin ausgefüllt mit 
kleinen Weihnachtsgeschichten 
und Anekdötchen – unterbro-
chen von vielen gemeinsam 
gesungenen Weihnachtliedern. 
Die gelungene Veranstaltung 
endete mit dem Auftritt von 
Lucia-Mädchen, die mit ihren 
Liedern den Gästen das schwe-
dische Brauchtum der Lucia-
Prozession näherbrachten 

Wenige Tage später folgte für 
die reiselustigen Mitglieder die 
letzte Tagesfahrt des Jahres. 
Auch diesmal war der VdK mit 

einem bis auf den letzten Platz 
besetzten Bus der Firma Neu-

Lesen Sie weiter auf S. 88
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bauer unterwegs. In Schwab-
stedt wartete auf die Reisen-
den ein festlich geschmückter 
Raum mit Blick auf die Treene. 
Zur Freude aller kam nach an-
fänglichem Regen die Sonne 
zum Vorschein. Es gab Enten-
braten „nach Mutters Art“ mit 
Kartoffeln, Soße, Rotkohl Ro-
senkohl und Knödelscheiben. 
Gut gestärkt ging es weiter 
nach Nordstrand. Da regnete es 
allerdings schon wieder – Ab-
schiedstränen?
Bevor man zum Kaffeetrinken 
in den Pharisäer-Hof einkehrte, 
erfreuten sich alle an einer 
interessanten Inselrundfahrt. 
Kaum zu glauben: Nach dem 
reichhaltigen Mittagsessen 
schmeckten die Kuchen schon 
wieder. Zum Abschluss war die 
Möglichkeit gegeben, in der 

den Thüringer Wald und auf 
die Insel Rügen. Alle Angebote 
wurden so gut angenommen, 
dass sogar Wartelisten ange-
legt werden mussten. Auch die 
Geselligkeit kam im vergange-
nen Jahr wieder einmal nicht 
zu kurz. Ein wunderschönes 
Sommerfest bei Familie Ide-
us und die Weihnachtsfeier im 
Tanzstudio N sind bleibende Er-
innerungen. 
Was ist für 2015 geplant? Be-
gonnen wird mit der Jahres-
hauptversammlung am 14. 
Februar. Danach folgt wieder 
jeden Monat eine Tagesfahrt 
mit den verschiedensten Zielen 
und kulinarischen Genüssen. 
Die Palette reicht von Mai-
scholle über Spargel bis hin 
zum Entenessen um die Weih-
nachtszeit. Die große Fahrt fin-
det diesmal im Mai statt; dann 
geht es in den Bayrischen Wald 
zum singenden Wirt. Ob es 
noch eine zusätzliche Mehr-
tagesfahrt gibt, hängt von den 
Angeboten der Firma Neubauer 
ab. 

Franz Trezinski/Regina Bunge n

Fahrten und Termine
mit dem VdK Ortsverband 
Flensburg-Weiche/Handewitt
14. Februar, 14 Uhr, Tanzstudio neben: Jahreshauptver-
sammlung
4. März: Rouladenessen in Schafflund mit Heimatmuseum 
Wanderup (Tagesfahrt)
8. April: Gläserne Meierei Dechow (Tagesfahrt)
9. bis 14. Mai: Bayerischer Wald/Elisabethszell (Jahresfahrt)
20. Mai: Hallig Hooge mit Schollenessen (Tagesfahrt)
10. Juni: Spargelessen Lexfähre (Tagesfahrt)
4. Juli, 14 Uhr: Sommerfest bei Familie Ideus
15. Juli: Zauberhaftes Travetal (Tagesfahrt)
5. August: Probsteier Korntage (Tagesfahrt)
2. September: Teufelsmoor mit Torfstecherbuffet (Tagesfahrt)
7. oktober: Wildessen in Steinfeld (Tagesfahrt)
15. november: Lotsenbuffet in Brunsbüttel (Tagesfahrt)
5. Dezember, 14 Uhr, Tanzstudio neben: Adventsfeier
9. Dezember: Entenessen in Selk und Weihnachtsmarkt in 
Eckernförde (Tagesfahrt)

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Es 
wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Nähere Informatio-
nen bei Karin Ideus (Tel.: 04630-271) und Rosemarie Trezinski 
(Tel.: 04608-1367).

hauseigenen Ausstellung zu 
stöbern. So mancher fand hier 
noch ein Weihnachtsgeschenk 

oder ein Andenken. Kurz vor der 
Ankunft in Flensburg wünschte 
Wilhelm Ideus allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesun-
des 2015. „Gesundheit ist nicht 
alles, aber ohne Gesundheit 
ist alles nichts“, so seine Ab-
schiedsworte. 
Insgesamt blickt der VdK-Orts-
verband mit Freude auf 2014 
zurück. Er konnte insgesamt 
zehn Tagesfahrten anbieten, 
sowie Mehrtagesfahrten in 

Ehrung auf der Weihnachtsfeier. Von links:  Vorsitzender Wilhelm Ideus, drei Jubilare 
und der zweite Vorsitzende Gerd Richarts. Foto: Regina Bunge



Behandlungen, die das Leben optisch verschönern
Besenreiser-Entfernung
Viele Erwachsene, vor allem 
Frauen, leiden an Besenreisern. 
An kleinen, erweiterten Venen, 
die direkt unter der Haut verlau-
fen und von außen, rötlich bis 
bläulich schimmernd, sichtbar 
sind. 

Besenreiser sind eine Form von 
Krampfadern und gelten üblicher-
weise als harmlos. Häufig treten sie 
isoliert an den Beinen auf. Besen-
reiser können sich aber auch Netz-
förmig ausbreiten, so dass sie wie 
ein unschöner blauer Fleck wirken. 
„Gerade junge Frauen, die beim 
Ausgehen gerne kurze Röcke 

Das Minimal-Facelifting
Menschen der Generation 50plus 
kennen möglicherweise das be-
drückende Gefühl: Sie empfinden 
sich als jung und dynamisch, vol-
ler Tatendrang, doch wirken sie 
optisch auf ihre Umwelt müde, 
passiv, schlecht gelaunt bis 
böse, obwohl hinter diesem Ge-
sicht oft ein lebensfroher Mensch 
steckt. 

Die jugendliche Gesichtsform 
gleicht einem „V“. Mit zunehmen-
dem Alter verliert die Haut an 
Spannkraft. Wangen sinken nach 
unten, die Kinnkontur erschlafft. 
Das Ergebnis: Das Gesicht wirkt 
nach unten optisch breiter. 

Facelifting kann hier Abhilfe schaf-
fen. Ein solches Facelifting ist ein 
Eingriff, dessen Ziel es ist, die Ge-
sichtshaut zu straffen – ganz ohne 
sichtbare Operationsnarben. 
Hierzu bietet das Ärzteteam der 
Kosmig, außer der herkömmlichen 
Schlupflidoperation, auch das Mini-
mal-Facelifting an. Positive Effekte: 
Die „Merkel“- Marionettenbäckchen 
verschwinden,  Nasolabialfalten 
werden geglättet und die Wangen 
gestrafft. Dauerhaftes natürliches 
und frisches Aussehen ist die Folge, 
ohne dass jemand ahnt, dass etwas 
gemacht wurde. 
Ein weiterer Clou: Der Preis. Ein 
Minimal-Facelifting kostet weniger 
als die Hälfte einer herkömmlichen

Foto: Fotolia/Bettina Niesner

tragen oder Menschen, die häu-
fig an den Strand gehen, fühlen 
sich mit dem sichtbaren Schön-
heitsmakel oft sehr unwohl“, sagt 
Cornelia Esenwein, behandeln-
de Ärztin im Kosmig-Gesund-
heitszentrum. 
„Zur Entfernung von Besenrei-
sern bieten wir die moderne La-
sertherapie an. Im Gegensatz 
zur klassischen Verödung (Skle-
rosierung) durch die Injektion 
von Medikamenten durch feine 
Nadeln in die Haut, wird hier der 
Makel durch die Energie des La-
sers schmerzfrei verödet. Nar-
ben hinterlässt die Methode der 
Laserbehandlung nicht. Unter 
0 46 08 - 60 61 62 können persön-
liche Termine vereinbart werden.

„Mit dieser Gesichtsform fühlen sich 
gerade Menschen im besten Alter 
im Privat- oder Berufsleben be-
nachteiligt“, sagt Klaus Esenwein, 
behandelnder Arzt im Kosmig-Ge-
sundheitszentrum. Ein Minimal-

Facelifting-Behandlung. Kostenlose 
Beratungstermine können unter  
0 46 08 - 60 61 62 vereinbart wer-
den. Schon beim Beratungstermin 
kann durch wenige Handgriffe der 
positive Effekt dargestellt werden.

Ab März 2015 steht Privatpatienten/Privatzahlern im Kos-
mig-Gesundheitszentrum die Traumatherapeutin Petra 
Fittkau zur Verfügung. In dringenden Fällen besteht die 
Möglichkeit, einen Termin vorab zu bekommen. Fragen Sie 
ruhig nach. Wir beraten Sie gern.
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch ..............................................04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen ..............................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger ................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen .....................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne .................    04608/9040-25
IT-Organisation: Alexander Schmidt..............................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen .......................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer .......................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel ..............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ...................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Sabine Radtke .........................04608/9040-26
Steueramt: Angelika Hansen ........................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht .............................................04608/9040-37
Kämmerei: Uwe Hansen ...............................................04608/9040-20
Kämmerei: Svenja Gerhardts ........................................04608/9040-38
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ...............................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen ...................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz ....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Roswitha Tobiesen .....................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Karola Waterkamp ......................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Joachim Schmidt ............................. 04608/6088666

polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt  ....................................................... 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst)  ................................ 0461/99930230
Notruf  ............................................................................ 110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel .................................. 04630/937291
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ........................... 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen ........... 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen .................. 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen ............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen ................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Dr. Boie und Dr. Jost  ................................................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ............................................................. 04608/970087

Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund .......................................... 0461/979564
Arzt: K. W. Esenwein ...................................................... 04608/606162
Zahnarzt Dr. Lehwald  ....................................................... 04608/6444
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz ...................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten  .................................................. 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding .................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ....... 0461/979336
Physiotherapie Kai Hensen  ........................................... 04608/608647
Apotheke Handewitt  ......................................................... 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt ........................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  .......................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski ........................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß .............................................. 04608/9732048
Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt ..................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund ........................ 0461/979000
Dänische Schule Handewitt .............................................. 04608/6664
Dansk Skole Jarplund ..................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten .............................................. 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt ................................ 04608/608310
Waldkindergarten ......................................................... 0175/2307441
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek ..................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ............................................ 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund .................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315
Krippenhaus Handewitt ............................................... 04608/6088894
Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ............................................................. 04608/224
Pastorat Weding .............................................................. 04630/93244
Pastorat Oeversee ........................................................... 04630/93237
Handewitter SV ................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding ..................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring ...................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum ................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Gerd Geppert ................................................ 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt ...............................................04608/9720-0

pflegezentrum „rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Basteln, Lesen und vieles mehr mit Silke; 10.00 bis 11:30 Uhr 
• Therapeutisches Spielen im orangen Wintergarten mit Christina; 15.30 
bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Carmen; 10.00 bis 10.30 Uhr • Therapeu-
tisches Spielen mit Christina; 10.30 bis 11.30 Uhr • Kegeln mit Fiona im 
orangen Wintergarten; 15.30 Uhr

Mittwoch: Bingo mit Fiona im Speisesaal; 15.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.00 bis 11.00 
Uhr • Singen mit Fiona und Regina im orangen Wintergarten; 15.00 bis 
17.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.00 bis 11.00 Uhr • 
Singen mit Fiona und musikalischer Begleitung im orangen Wintergar-
ten; 15.00 bis 17.30 Uhr

Samstag: Zeitungsrunde oder Rätselspaß am Klavier; 11.00 bis 12.00 
Uhr • TV-Übertragung des Gottesdienstes im Wintergarten blau/grün; 
10.00 bis 11.00 Uhr

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.
Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Herbstmarkt 2003H.I.S.: Auch für 
2015 zahlreiche Pläne
Die Handewitter Interessen-
gemeinschaft Selbstständiger 
(H.I.S.) ist ein aktiver Gewer-
beverein. Das wurde nicht 
zuletzt bei der Jahreshaupt-
versammlung, die im Gast-
hof Handewitt traditionell in 
ein Grünkohlessen übergeht, 
deutlich. Nicht weniger als 80 
Anmeldungen lagen vor. Auch 
der Jahresrückblick warf noch 
einmal Schlaglichter: So organ-
sierten die Gewerbetreibenden 
zusammen mit dem Kulturring 
ein Dorffest im Frühjahr und 
zusammen mit der Feuerwehr 
den Laternenumzug im Herbst. 
Diverse Stammtische waren 
gut besucht. „Es ist immer aber 
immer noch Luft nach oben“, 
meinte der Vorsitzende Niels 
Lommatzsch.
Er selbst ist seit fünf Jahren im 
Amt und wurde wiedergewählt. 
Vorstandskollege Klaus-Dieter 
Stotz schenkte ihm eine Ka-
pitänsmütze und sprach die 
Hoffnung aus: „Vielleicht macht 
er ja so lange wie sein Men-
tor Heinrich Börm in Harrislee, 
und zwar bis 70.“ Niels Lom-
matzsch zählt erst 37 Lenzen. 
Zwei weitere Jahre wird Ronald 
Daas als Schatzmeister dem 
Präsidium angehören, dage-
gen schied Henrik Manewald 

nach zwei aktiven Jahren als 
stellvertretender Vorsitzender 
aus „beruflichen Gründen“ aus. 
Als neue Kraft konnte Frank 
Rzepka-Neumann (Fahrschule 
Simonsen) gewonnen werden.
Schnell wurde klar, dass der 
H.I.S.-Vorstand mit der Rekord-
zahl von 107 Mitgliedern im 
Rücken auch in Zukunft einiges 
bewegen möchte. Im Frühjahr 
soll wieder ein Festball auf die 
Beine gestellt werden. Beim 

Drachenbootrennen möchte 
man womöglich in die Ferne 
schweifen. Ein Start in Mülheim 
an der Ruhr steht zur Diskussi-
on. Die Sponsoring-Tätigkeiten 
sind klar skizziert: Mit der Ge-
meinschaftsschule möchten 
die Selbstständigen an einem 
Strang ziehen, und in der Wi-
kinghalle sollen die freien Plät-
ze der Querwand mit weiteren 
Firmen-Logos gefüllt werden.
„Sport und Wirtschaft passt 

Inh.: Silke Korf / Tel: 04608-61 44 
Hauptstraße 17 / 24983 Handewitt

hervorragend zusammen“, er-
klärte Klaus-Dieter Stotz. Er 
schlug vor, dass sich die Un-
ternehmer über eine Sportler-
Gaststätte Gedanken machen 
sollten, um wieder mehr Zu-
schauer in die Wikinghalle zu 
locken. Außerdem warb er für 
eine stärkere Beteiligung der 
Unternehmer an der Kommu-
nalpolitik und dafür, Flüchtlin-
gen Wohnraum zur Verfügung 
zu stellen. (ki) n

Der aktuelle Vorstand der H.I.S.. Von links: Klaus-Dieter Stotz, Frank Rzepka-Neumann, Niels Lommatzsch, 
Ronald Daas und Sebastian Baur
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praxis für physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante pflege Handewitt 
Alter Pferdemarkt 4 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263 · www.sozialstation-handewitt.de
praxis für Logopädie Inke rupprecht
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870
E-Mail: logo@therapiehaus-handewitt.de
Adler Apotheke
Andrea Braas · Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de

HAUS UnD BAUEn
Gebr. Beckmann GmbH  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau GmbH · reinhard Boose 
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei & Glaserei Jonny Ingwersen 
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1001 · Fax: 04608-1001 
E-Mail: jonny-Ingwersen@gmx.de 
Baugeschäft Matthias Hansen 
Alter Kirchenweg 54 – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Baugeschäft Chr. Ketelsen GmbH & Co KG 
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
An der Au 31 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
rAVELLo Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KELo Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060
Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611
info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
rudi neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanität-Solar-pV
Guido Woywod · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
M. & M. Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
raumschmiede
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de
Der Fensterputzer reichelt
24983 Handewitt · Telefon: 04608-9734834 · E-Mail: der-fensterputzer@t-online.de
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · Fax 0461-4304286
E-Mail: mail@baederwerft.de
Schaller Heizung-Sanitär
Ahrenshöh 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Henrik Manewald, Telefon 04608-607031
2. Stellv. Vorsitzender: Klaus Dieter Stotz, Telefon 04608-90000

AUToS UnD MASCHInEn
Autohaus Elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
CITroEn Autohaus ruschinski 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Bosch Service neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de

BESTATTUnGEn
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus pertzel 
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTroTECHnIK
Kutz Elektrotechnik
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91184
Fax: 0461-93083 · E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de
HeipaLux, Falk Jahns, 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716040 · Fax: 04608-9733822
E-Mail: falk.jahns@heipalux.com
nic-tel nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de

GArTEn- UnD LAnDWIrTSCHAFT
Bauernhof petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber paul nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried Bromberg oHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Handewitt-Busch 8 · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

GASTronoMIE & UrLAUB
Gasthof Handewitt 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Holiday Agentur · Bjarne overgaard Tange 
Lecker Chaussee 13 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-301 · Fax: 04608-230
E-Mail: tange_1@post10.tele.dk · www.holiday-agentur.de/index.php 
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de

GELDInSTITUT
raiffeisenbank eG 
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
nord-ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

GESUnDHEIT UnD FITnESS
Apotheke Handewitt · Volker Andresen 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Ergotherapie Anke petersen · Fachpraxis für Handtherapie, neurologie und pädiatrie 
(Kinder) und psychiatrie, Linkshänder-Beratungsstelle
Telefon: 04608-608180 · Telefax Fax 04608-608181 · www.ergotherapie-petersen.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness 
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
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IMMoBILIEn 
Immobilien im norden · peter Löw 
Lecker Chaussee 42 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971326
Fax: 04608-971336 · E-Mail: info@ImmoLoew.de · www.immoloew.de
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909
E-Mail: h.schukat@t-online.de

KLEIDUnG 
Design-Couture Marlen Holthusen 
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390

KoSMETIK & FrISUr
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Fax: 04608-609239
Mobil: 0160-5040407 
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144
haardesign.handewitt@versanet.de

LEBEnSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt Boy und Cord Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
Bäckermeister Bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

MEDIEn
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt 
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs Computer/pC-Laden Wolf-r. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de
Way of passion GmbH & Co.KG · Daniel rathmann/Marcel Lettmann
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-973930-0 · wop@wayofpassion.de
www.wayofpassion.de

METALL
KoDo Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
Ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

opTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

pArTy- UnD VErAnSTALTUnGS-SErVICE
EMS Datentechnik & Veranstaltungsservice 
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de

Jumicar-Flensburg Freizeit nord GmbH & Co.KG 
Gutenbergstrasse 1-7 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-49433955 · Mobil: 0160-94914613
www.jumicar-flensburg.com
Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608- 9999809
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138

STEUErBErATEr UnD FInAnzDIEnSTLEISTUnG
otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Ehler, Ermer & partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft oHG
Langberger 4 · 24941 Flensburg · Telefon: 04608-90903000
E-Mail: info@tyskrevision.com

VErKEHr
omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Fahrschule Simonsen, Frank rzepka-neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de

VErSICHErUnG
provinzial, B. Asmussen und n. Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung Marc redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg
Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITErE DIEnSTLEISTUnGEn
Bürotechnik Flensburg GmbH 
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg
Telefon: 0461-957770 · Fax: 0461-93020 
Kanzlei Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DrK-pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Klaus-Dieter Stotz e.K. · rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Frösleer Bogen 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · Fax: 04608-900020
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung
24976 Weding
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
nordic network Center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
BST Brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343
info@lilienthal-fotografie.de · www.lilienthal-fotografie.de



94 Kommunalpolitik

Ortszentrum Handewitt: 
Planungen wiederbelebt

www. m-m.sh

AKTUELLES ANGEBOT

Ihre Ansprechpartner vor Ort

» Große Str. 21–23, 24937 Flensburg

» Telefon: 0461 14404-35

» E-Mail: fl ensburg@VR-immopoint.de

» www.vr-immopoint.de

KONTAKT

Susanne Schindler

Martina Friedrich

Michael Pleger

Ihr Immobilienportal
für Norddeutschland

Der VR-Immopoint ist die ideale Platt form, 

um ihre Traumimmobilie zu fi nden – oder 

Ihr aktuelles Objekt zu verkaufen. Unsere 

Experten sind für Sie da.

Einfamilienhaus in Bredstedt, Bj. 1995

» Zimmer: 7, Wohnfl äche: 189 m2

» Grundstück: 1 265 m2

» Heizung XY, Vollkeller, Carport

» Energiebedarfsausweis Klasse XY

» Energiebedarfskennwert: 

136.00 kWh / (m²*a) € 279.000,-
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KONTAKT

Rita Kahlund

Martina Friedrich

Michael Pleger

Neumarkt 1, 24937 Flensburg

Wir sind umgezogen!

Ab sofort finden Sie uns in unseren neuen 
Räumlichkeiten am Neumarkt 1. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Es ist inzwischen über ein Jahr 
her, dass Passanten die letzte 
auffällige Bewegung auf dem 
angedachten neuen Handewit-
ter Ortszentrum wahrgenom-
men haben. Damals ließ die 
örtliche Raiffeisenbank, der der 
Nordteil der Fläche gehört und 
die zusammen mit der Gemein-
de als Vorhabenträger fungiert, 
einen alten Gebäudekomplex 
abreißen. Doch beim Bauleit-
verfahren gab es seitdem keine 
Fortschritte. Es galt als „fest-

gefahren“ zwischen den Inte-
ressenslagen von Anliegern, 
Investoren und Politik. Ein „Fi-
letstück“ der Ortsgestaltung, in 
das die Gemeinde bereits rund 
800.000 Euro investiert hat, 
liegt noch immer brach. Und 
der vorgesehene Bürgerpark 
wurde mit Fördermitteln der 
Aktiv-Region nur „halb“ ange-
legt.
Der neue Bürgermeister Tho-
mas Rasmussen richtete im 
Herbst auf diese kommunal-

politische Baustelle den Fokus. 
„Dieses Projekt hat definitiv 
weitere Verfahrensschritte 
verdient“, sagte er und stellte 
im Planungs- und Umwelt-
ausschuss ein Konzept vor. 
Es basiert nicht auf gesetzlich 
vorgeschriebenen Maßnahmen, 
sondern auf Instrumenten, aus 
denen ein belastbarer Kom-
promiss resultieren soll. Tho-
mas Rasmussen schweben 
ein Anlieger-Workshop und ein 
Bürger-Wettbewerb vor – aller-
dings unter gewissen Rahmen-
bedingungen, damit nicht „über 
ein Wolkenkuckucksheim“ 
debattiert wird. Hintergrund: 
Mit dem Bürgerpark sowie der 
Schaffung von Wohnraum und 

Dienstleistungen gibt es bereits 
feststehende Eckwerte.
Der Bürgermeister möchte ei-
nen Experten einschalten, der 
ein städtebauliches Konzept 
erarbeitet, um das Ortszentrum 
besser in das Umfeld einzu-
binden. „Das sollte ein Stadt-
planer sein, der schon mit der 
Dorfentwicklung in Gemeinden 
unserer Größe Erfahrung ge-
sammelt hat“, betonte Thomas 
Rasmussen. Zudem soll mit 
der Raiffeisenbank das weitere 
Vorgehen abgestimmt werden, 
während sich ein Arbeitskreis 
um eine „Terminleiste“ küm-
mert. Dieses Gremium wird von 
den fünf Fraktionen besetzt und 
soll Beschlüsse vorbereiten. 
Der Planungs- und Umweltaus-
schuss trifft sich am 4. Februar 
wieder und wird sich auch mit 
den weiteren Planungsschritten 
für das Ortszentrum beschäfti-
gen. (ki) nZurzeit ist es (noch) still um das Ortszentrum

Der letzte Abriss auf dem Gelände datiert vom Oktober 2013



95

IMprESSUM

Auflage: 5500 Exemplare

Herausgeber:
KE-Sportwerbung
Dierk Schmäschke
Maria-Hansen-Straße 9
24955 Harrislee
Tel.  04 61 / 7 26 39
Fax  04 61 / 7 29 53

Druck und Verarbeitung:
Flensborg Avis

redaktion: 
Jan Kirschner
Küsterlücke 35
24983 Handewitt
Tel.  0 46 08 / 97 27 62
E-mail: janki@online.de

redaktion / Anzeigen:
GRAFIK-NISSEN
Kirchenweg 2
24976 Handewitt
Tel. 04 61 / 97 97 87
E-mail: info@grafik-nissen.de

Layout / Satz / Anzeigen:
Satzkontor CICERO
Am Noor 14b
24960 Glücksburg
Tel. 0 46 31 / 444 60 88
E-mail: cordes@cicero-mc.de

Abdruck nur mit Genehmigung des 
Herausgebers • Für die Artikel sind 
die Unterzeichner verantwortlich!

ErSCHEInUnGSTErMIn
Die nächste Ausgabe erscheint:
am 29.03.2015
(Redaktions-Schluss: 13.03.15)

AnzEIGEnSErVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

ratgeber

Unseriöse Schlüsseldienste: 
Erst ausgesperrt, dann abgezockt
Es kann jedem passieren: Beim 
kurzen Gang zum Briefkasten 
oder Mülleimer fällt die Haustür 
ins Schloss. Oder man kommt 
nach Hause und merkt vor der 
Haustür, dass der Schlüssel 
vergessen wurde. Noch ärger-
licher: Dies passiert außerhalb 
der üblichen Geschäftszeiten, 
also abends, am Wochenende 
oder nachts. Wer dann vor der 
verschlossenen Haustür steht 
und einen seriösen Schlüs-
seldienst vor Ort beauftragt, 
kommt häufig mit dem Schre-
cken und einem zweistelligen 
Euro-Betrag davon – sofern die 
Tür nur ins Schloss gefallen ist 
und kein Schlüssel von innen 
steckt. Sofern nicht überhöht 
sind auch Abend- oder Nacht-
zuschläge in der Rechnung zu-
lässig. 
Das Problem: Seit Jahren nutzen 
unseriöse Schlüsseldienste die 
Notsituation von Ausgesperrten 
mit teilweise wucherisch über-
höhten Anfahrts- und Arbeits-
preisen sowie dem häufig nicht 
notwendigen kostenträchtigen 
Austausch des Schlosses aus. 
Das Amtsgericht Hamburg etwa 
hat Türöffnungskosten von 520 
Euro für wucherisch überhöht 
erklärt, weil in dem Fall laut 
Gutachten nur 200 Euro ange-
messen waren. Hinzu kommt: 
Zumeist sind die Abzocker un-
ter den Schlüsseldiensten nur 
scheinbar ortsansässig. Mit 
einer 0800er-Servicenummer 
oder einer lokalen Rufnummer 
im Telefonbuch wird mittels 
Anruf-Weiterleitung darüber 
getäuscht, dass der Mitarbeiter 

einen weiten Anfahr-
weg hat. Die Folge: 
hohe Anfahrtskosten. 
Unsere Tipps zu 
Schüsseldiensten: 
Greifen Sie auf einen 
Dienst zurück, der 
sich in Ihrer Nähe 
befindet. Das verrin-
gert die Kosten für 
die Anfahrt. Fragen 
Sie schon am Tele-
fon nach den Kosten 
für die Türöffnung 
und vereinbaren 
Sie möglichst einen 
Festpreis. Sie sollten 
auch die Konkurrenz 
anrufen und dort ebenfalls nach 
dem Preis fragen. Macht der 
Schlüsseldienst Anstalten, eine 
nur zugezogene und nicht ab-
geschlossene Tür aufzubrechen 
oder das Schloss auszubauen, 
dann schicken Sie ihn am be-
sten gleich wieder nach Hause. 
Eine nicht abgeschlossene Tür 
kann vom Fachmann in der Re-
gel leicht geöffnet werden. Nur 

in Ausnahmefällen brauchen 
Sie ein neues Türschloss. Dem 
abrückenden Schlüsseldienst 
müssen Sie in diesem Fall gar 
nichts zahlen, da er nicht in 
der Lage war, den Auftrag ord-
nungsgemäß zu erledigen. n
Bei Fragen zu Schlüsseldiens-
ten hilft die Rechtsberatung der 
Verbraucherzentrale (Telefon: 
0461-28604).
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Recht im Alltag!
Darf ich…

...meinem nachbarn gegen 
Entgelt im Garten helfen?
Ja. Aber allergrößte Vorsicht 
ist geboten! Die Grenze zur 
Schwarzarbeit ist schnell über-
schritten, und aus der Nach-
barschaftshilfe wird ein Bären-
dienst, der böse Konsequenzen 
haben kann.
Keine Schwarzarbeit stellen 
kleine Gefälligkeiten dar. Für 
die darf auch ein kleines Entgelt 
quasi als Entschädigung oder 
Dankeschön gezahlt werden. 
Das gilt aber nur, wenn zwi-
schen den Beteiligten zusätz-
lich ein Bekanntschaftsverhält-
nis besteht und dieses durch 
gegenseitige Unterstützung 
geprägt ist. Sobald die Tätigkeit 
aber mit Gewinnerzielungsab-
sicht erfolgt, ist das dafür er-
haltene Entgelt zu versteuern!  

...den Falschparker auf 
meinem Grundstück ab-
schleppen lassen?
Ja. prinzipiell schon. Das 
Falschparken auf fremdem 
Eigentum stellt eine Besitzstö-
rung dar, die der Eigentümer 
beseitigen darf. Dazu bedarf 
es nicht einmal einer tatsäch-
lichen Beeinträchtigung des 
Eigentümers. Allerdings muss 
der Falschparker „sofort“ ab-
geschleppt werden, also späte-
stens am Folgetag.
Aber: Die Kosten hierfür muss 
der Falschparker nur in orts-
üblicher Höhe ersetzen! Da 
der Eigentümer, der abschlep-
pen lässt, als Auftraggeber 
zunächst die Abschleppkosten 
zahlen muss, sollte er sich vor-
ab genau informieren, ob der 
Abschleppdienst tatsächlich 

ortsübliche Bezahlung verlangt. 
Sonst bleibt er im Zweifel auf 
der Differenz sitzen! Zahlt der 
Falschparker nicht und beauf-
tragen Sie einen Rechtsanwalt 
mit der Geltendmachung Ihrer 
Forderung, muss er auch diese 
Kosten ersetzen.

...während des Autofahrens 
auf mein Handy schauen?
Das Telefonieren mit dem Han-
dy am Ohr während des Auto-
fahrens verboten ist, dürfte sich 
herumgesprochen haben. Doch 
was ist, wenn ich mein Handy 
nur in den Händen halte, um 
nach der Uhrzeit zu sehen?

Auch das ist verboten! Gemäß 
§ 23 Ia StVO darf, wer ein Fahr-
zeug führt, ein Mobil- oder Au-
totelefon nicht benutzen, wenn 
hierfür das Mobiltelefon oder 
der Hörer des Autotelefons 
aufgenommen oder gehalten 
werden muss.  Bedeutet im 
Klartext: In den Händen halten 
darf ich mein Telefon schon, 
etwa zum Aufheben oder Umla-
gern. Nur die Benutzung ist ver-
boten, diese aber umfassend. 
Also: Die Entschuldigung beim 
Gesetzeshüter, man habe nicht 
telefoniert, sondern bloß auf die 
Uhr geschaut, kann nach hinten 
losgehen. n

Von Rechtsanwalt Sebastian Baur 
(Kanzlei Luther am Wiesharder 
Markt/Handewitt). Mehr Infos, 
auch zu anderen Themen, unter: 
www.anwalt-luther.de

www. m-m.sh






